TANTE LUISE URNENBEISETZUNG

Jetzt ist es schon wieder zwei Wochen her, dass Luise gestorben ist. Heute sind wir da, um ihre Asche beizusetzen.

Wir beginnen diese Feier gemeinsam mit einem Kreuzzeichen.

Der Vater des Erbarmens und der Gott allen Trostes ist mit uns.
Wir haben gesehen: 

Der Tod kann auch freundlich kommen zu Menschen, die alt sind,

deren Hand nicht mehr festhalten will, deren Augen müde wurden,

deren Stimme nur noch sagt: Es ist genug.

Nun nehmen wir Abschied von dem, was sterblich war an ihr, und bewahren all das im Herzen und in unseren Gedanken, was sie uns durch ihr Dasein geschenkt hat. Wir glauben fest daran, dass mit dem Tod nicht alles zu Ende ist und dass all das, was Tante Luise geschaffen, geschenkt und bewirkt hat, sich nicht in Nichts auflöst. Alles Gute eines Menschenlebens wirkt weiter und alles Unaufgelöste findet Versöhnung. 

Wir segnen ihre Asche mit der Kraft unserer Gedanken und in der Kraft und Vollmacht dessen, zu dem sie zurückgekehrt ist:
Herr Jesus Christus, wie ein guter Hirte sorgst du für uns. Auch im Tod lässt du uns nicht allein. Luise weiß das jetzt schon besser als wir. Führe sie in das Licht des Lebens und lass sie in deinem Haus wohnen in Ewigkeit.

Amen.

Wir bitten dich, guter Gott:

Segne dieses Grab und führe alle, die darin bestattet worden sind und werden, zur Auferstehung und zum Leben bei dir.
Die Lebenden aber, die hierherkommen, stärke im Glauben an das ewige Leben in Christus, den du von den Toten auferweckt hast. Darum bitten wir dich.

Amen.

Wir haben keinen bleibenden Platz auf dieser Erde, wir sind immer auf dem Weg zum ewigen. In der Hoffnung auf Gott, der die Toten zum Leben erweckt, bestatten wir nun die Asche von Hilde.

Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.

(Die Urne wird beigesetzt)

(Eine Verwandte streut Erde auf die Urne):

Von der Erde bist du genommen, und zur Erde kehrst du zurück. Gott aber wird dich auferwecken.

(Ein Verwandter macht das Kreuzzeichen über das Grab):

Im Kreuz unseres Herrn Jesus Christus ist Auferstehung und Heil. Der Friede sei mit dir, Luise!

Gemeinsames Vaterunser

Vor dir sind alle Menschen lebendig,

denn deine Liebe ist stärker als der Tod.

Angesichts des Todes bitten wir dich, guter Gott:

Tröste uns in den Zeiten der Trauer.

Schenke uns die Kraft deiner Liebe und stärke uns

In der Hoffnung auf das ewige Leben.

Gemeinsam mit Luise führe uns zur Herrlichkeit des Himmels.

Für uns selber bitten wir dich: 

entzünde in uns täglich neu unseren Mut und unsere Lebenslust,

unsere Kraft und Fantasie.
Gott, führe uns zu einem erfüllten Leben,

und schenke uns, wenn die Zeit reif ist, einen gnädigen Tod.

So segne uns Gott!

Amen

Nun haben wir dir, Tante Luise, den letzten Dienst getan.

Wir sind traurig, weil dein Tod unwiderruflich ist,

und selbst betroffen, weil auch wir früher oder später diesen Weg gehen.

Wir sprengen jetzt Wasser über dein Grab. Dann verlassen wir den Friedhof und kehren wieder nach Hause zurück.

Du aber, liebe Tante Luise, lebe in Frieden, in Gottes Frieden und Freude! 

Gott, gib Luise und all unseren Verstorbenen das ewige Leben,
das ewige Licht leuchte ihnen!

Lass sie ruhen in Frieden und leben in Freude!

Amen

Kreuzzeichen

